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Kreistagsfraktion 

AfD Kreistagsfraktion Rhein-Sieg — Kreishaus —53721 Siegburg 

Siegburg, 02. Juni 2020 

An den 
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Sebastian Schuster 

KREISTAGSBORO 
EINGANG 

04, Juni 2,02d 
im Hause OOOOOOOOOOO OOOOOOO 006 00••••000 

Antrag 
zur IT-Hardware-Ausstattung für die Schulen in Trägerschaft des Rhein-

 

Sieg-Kreises, 
hier: Einheitliche Ausstattung der Lehrer und Schüler mit mobilen 
Endgeräten 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

• die Vergabekommission des Bau- und Vergabeausschusses hat am 
13.05.2020 einer Rahmenvereinbarung über die Belieferung der Schulen in 
Trägerschaft des Rhein-Sieg-Kreises mit neuer IT-Hardware zugestimmt. 

Die AfD-Fraktion beantragt, die Verwaltung mit der Prüfung zu 
beauftragen, in wie weit die vorliegenden Planungen, im Rahmen 
der zur Finanzierung herangezogenen Förderprogramme, 
modifiziert und ergänzt werden können, dergestalt, dass der Focus 
stärker auf eine einheitliche Ausstattung der Lehrer und Schüler mit 
mobil zu nutzenden Endgeräten (Laptop/Tablet) einschließlich der 
notwendigen Software gelegt wird. 

Begründung: 

Aufgrund der bekannten momentanen Situation wurden ab dem 16.03.2020 
die Schulen in NRW geschlossen. Bis heute sind nicht alle Schüler wieder be-
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f.d.R. 
N. Klein 
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schult und ein Teil der Lehrerschaft gehört einer Risikogruppe an, die sich zur-
zeit im Homeoffice befindet und mit ihren Schülern über das Internet mithilfe 
der Microsoft Software Office 365 Teams kommuniziert. 

Nicht jeder Schüler verfügt über die erforderliche Hard- und Software. 

Einige Schüler besuchen den Schulunterricht, andere können es aus verschie-
denen Gründen nicht. Weiterhin ist davon ausgehen, dass die momentane Si-
tuation sich auch noch auf das kommende Schuljahr auswirken kann (Gefahr 
einer „zweiten Welle", etc.). 

Damit einzelne Schüler nicht benachteiligt werden, sondern sich alle auf dem 
gleichen Stand befinden, sollten alle.Schüler und Lehrer die gleichen techni-
schen Voraussetzungen bezüglich der Hard- und Software erhalten, egal, ob 
in der Schule unterrichtet wird oder von zuhause via Internet. 

Wir stellen deshalb den Antrag, zu prüfen, ob, ggf. in wie weit: 

- Die Schüler und Lehrer mit Laptops ausgestattet werden können, auf denen 
eine einheitliche Software (z.B. Office 365 mit Teams) installiert ist 

- Die Schulen mit WLAN in allen Räumen ausgestattet werden können, damit 
die Laptops untereinander verbunden, vor allem aber auch von außen Schüler 
und Lehrer miteingebunden werden können, die nicht in der Schule präsent 
sind und „Homeoffice" betreiben. 

Mit freundlichen Grüßen 

Arvid Ellenberger, Ralf-Udo Rothe, Dr. Edward v. Schlesinger, Dagmar 
Poethmann, Vladimir Skoda und Fraktion 
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